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AMT PROBSTEI 

für die GEMEINDE SCHÖNBERG 
 
 

Vorlage an  am Sitzungsvorlage  

Wirtschaftsausschuss  öffentlich 

 
 

Bezeichnung des Tagesordnungspunktes: 
 

Sanierung Deichkronenweg 
 

 

 
Sachverhalt: 
Der Bau- und Verkehrsausschuss hat dem Werkausschuss empfohlen ausreichende 
Finanzmittel für die Sanierung des Deichkronenweges in den Wirtschaftsplan 2016 
einzustellen. Dieselbe Summe soll jährlich bis zum Jahr 2021 eingestellt werden. Hierfür ist 
in den Wirtschaftsplan 2016 eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe der fünffachen 
Summe der Finanzmittel des Jahres 2016 einzustellen.  
Das Ing. Büro Levsen sollte prüfen, ob Kosten eingespart werden können. Diese Prüfung 
wurde gemacht und zwei günstigere alternative Sanierungsvarianten (SV II u. SV III) 
vorgeschlagen. 
Nachfolgend werden die einzelnen SV in einer Matrix vorgestellt: 
 

 SV I SV II SV III 
Ausführung Alte Platten aufnehmen 

und entsorgen. 
 
 
  
Neues Pflaster mit 
Betonplatten 75/50/6 und 
50/50/6 verlegen; 
 
Platten in 5 cm Mörtel; 1 
Seite erhält neues 
Rasenbord 

Alte Platten aufnehmen und 
defekte Platten entsorgen; 
Graseinwuchs beseitigen  
 
Neuverlegung alte Platten; 
Fehlende (defekte) Platten 
am Ende des Weges durch 
neue ersetzen.  
 
Platten verbleiben im alten 
Kiesbett mit 2 Rasenborden 

Alte Platten richten; defekte 
Platten bleiben;  
Graseinwuchs beseitigen  
 
 
 
 
 
 
Platten verbleiben im 
Kiesbett mit 2 Rasenborden 

Ca. Kosten 
€/m 

150,-  83,-  50,- 

Gesamt K für 
6 km in € 

900.000,- 498.000,- 300.000,-  

Haltbarkeit in 
Jahren 

20 – 25   15 – 18   10 – 12  

Optische 
Aufwertung 

ja gering nein 

 
Es handelt sich um grobe Kostenschätzungen. Für eine Kostenberechnung entstehen 
Planungskosten.  
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Beschlussvorschlag: 
Der Wirtschaftsausschuss beschließt ………,- € Finanzmittel für die Sanierung des 
Deichkronenweges in den Wirtschaftsplan 2016 einzustellen. Dieselbe Summe soll jährlich 
bis zum Jahr 2021 eingestellt werden. Hierfür ist in den Wirtschaftsplan 2016 eine 
Verpflichtungsermächtigung in Höhe der fünffachen Summe der Finanzmittel des Jahres 
2016 einzustellen. 
 
 
 
  Gesehen: 
Osbahr   
Bürgermeister  Körber 
  Amtsdirektor 
 
 

Gefertigt: 
 
Aßmann 
Amt II 
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